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Reichseinkommenſteuer

Bei den jüngſten Verhandlungen im Reichstag hat der
Staatsſekretär des Reichsſchatzamts erneut auf die Not
wendigkeit der Erſchließung neuer Steuerquellen für
das Reich hingewieſen Er hat den Reichstag aufgefordert
zu der Regierung das Vertrauen zu haben daß ſie zur
gegebenen Zeit mit Steuervorſchlägen hervortreten werde
Von freiſinniger Seite iſt dem Schatzſekretär erwidert worden
daß man einen Blankowechſel für neue Steuern der Regie
rung nicht ausſtellen könne Wie die Dinge liegen laufen
neue Steuerprojekte im Reich ſtets auf eine Vermehrung
der indirekten Steuern hinaus An die Einführung
einer Reichseinkommenſteuer oder Reichsvermögensſteuer
wie ſolche auch neuerdings im Reichstag von Vertretern der
Linken gefordert wurden iſt vorderhand nicht zu denken

Der Reichstag hat ſich wiederholt mit Anträgen auf Ein
führung eine Reichseinkommenſteuer beſchäftigt
Anfangs der ſiebziger Jahre hatte ſich ſogar eine förmliche
Liga zur Durchſetzung dieſer Steuer gebildet Bei der letzten
Flottenvorlage wurde von freiſinniger Seite beantragt die
Koſten durch eine Reichsſteuer auf Einkommen von über
6000 M aufzubringen Alle dieſe Anregungen find bisher
auf den beharrlichen Widerſtand des Bundesrats geſtoßen
Jm Jahre 1902 erklärte der Staatsſekretär des Innern
Graf Poſadowsky im Reichstag Jn bezug auf das was
zugunſten einer Reichseinkommenſteuer geſagt iſt will ich im
einzelnen nicht mehr eingehen ich habe ſchon wiederholt
verſucht nachzuweiſen daß eine Reichseinkommenſteuer nicht
nur in ſteuertechniſcher ſondern in allgemein ſtaatsrechtlicher
Beziehung ſo tief in die berechtigte Selbſtverwaltung der
Einzelſtaaten eingreifen müßte daß ſie mit einem födera
liſtiſchen Staatsweſen kaum vereinbar iſt und ich glaube
deshalb nicht daß in abſehbarer Zeit ſich hier in dieſem
hohen Hauſe oder im Bundesrat eine Mehrheit finden wird
die einem ſolchen Stenerprojekt zuſtimmt

Aehnlich wie Graf Poſadowsky äußerte ſich am folgenden
Tage der preußiſche Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben
Er erklärte Daß wir auf eine Reichseinkommenſteuer nicht
eingehen können hat ſchon Herr Graf v Poſadowsky aus
geführt Jch will mich über dieſe Frage nicht weiter ver
breiten ſondern nur ſo viel ſagen daß die erſte Bedingung
einer gerechten Steuer auch eine gerechte Handhabung und
eine gleichmäßige Handhabung iſt und daß bisher in deutſchen
Landen eine ſolche Handhabung m iſt weil die Ver
waltungsgrundſätze und die Geſetzgebung der einzelnen
Bundesſtaaten total verſchieden ſind und es daher an allen
Organen für eine gleichmäßige Handhabung gebrechen würde
Aber etwa reichsſeitig zu einer Veranlagung der Einkommen
ſteuer überzugehen würde e heißen die Bundesſtaaten
zu unifizieren und einen Eingriff in die Machtvollkommen
heiten der Einzelſtaaten auszuüben den die Bundesſtaaten
ſich meines Erachtens nie und nimmer gefallen laſſen
können

Trotz dieſer Erklärungen aber glauben wir daß ſich
ſchließlich der Bundesrat noch zur Einführung einer Reichs
einkommenſteuer wird verſtehen müſſen Auf die Dauer
wird es unmöglich ſein die Deckung neuer Reichsausgaben
in der Vermehrung oder Erhöhung indirekter Steuern zu
ſuchen Sie haben heute ſchon eine Höhe erreicht die weder
mit der Gerechtigkeit noch mit einer weiſen Sozial
politik vereinbar erſcheint Es wird daher ſchließlich nichts
übrig bleiben als zu direkten Steuern ſei es vom Ver
mögen ſei es vom Einkommen ch Die Gründe
die Graf Poſadowsky und Frhr v Rheinbaben dagegen
geltend machen mögen den Beifall aller Partikulariſten
finden vielleicht hätte man ähnliche Gründe auch gegen die
Errichtung einer Reichspoſtverwaltung einer Reichsmarine
verwaltung geltend machen können auch das ſind nicht ge
rade förderaliſtiſche Einrichtungen wobei freilich die Reichs
poſt nur in beſchränktem Maße RNeichseinrichtung iſt und
ſchon der Uebergang Württembergs zu den neuen Reichs
Faſtwertzeichen in Bayern als Vorſtoß gegen das fördera
liſtiſche Prinzip angeſehen wird Kann man ſich darüber
wundern da doch ein Staatsſekretär und ein preußiſcher
Miniſter tun als würde alle Selbſtändigkeit der Einzelſtaaten
vernichtet weun eine Reichseinkommenſteuer eingeführt
würde Wir glauben einſtweilen daß Sachſen ſo wenig
ſeine Selbſtändigkeit brauchte wenn in Leipzig ein kaiſer
licher Oberſteuerinſpektor ſeines Amtes waltete wie jetzt wo
ein kaiſerlicher Oberpoſtdirektor dort ſeinen Sitz hat

Daß die Einführung einer Reichsvermögensſteuer und in
noch höherem Maße einer Reichseinkommenſtener auf
Schwierigkeiten ſtoßen muß will wenig beſagen Wo ein
Wille ſſt da iſt auch ein We g Jm letzteren Menſchen
alter ſind ſchon größere Schwierigkeiten überwunden worden
als ſie der rn der Steuerreform
Je höher hinauf man die Grenze des für das Reich ſteuer
freien Einkommens rückt um ſo leichter wird es ſein eine
gleichmäßige Veranlagung durchzuführen Von heute auf
morgen wird die Reichseinkommenſteuer nicht Geſetz werden
Aber kommen wird ſie vielleicht als ſelbſtändige Steuer
vielleicht in der Form von Zuſchlägen dort wo eine Ein
kommenſteuer nach preußiſchem Vordild durchgeführt iſt oder
Noch durchgeführt wird

Reich
Hof und Perſongalnachrichten

Deutſches

e T Weihnachtsgeſchenk des Kronhrinzen das
n einer Braut der Herzogin Cäcilie von Meckleuburg nach

nes überſandt hat beſteht in einem überaus prächtigen Treppen hielten einige Kup

Donnerstag wurde die Dresdener

Perlenſchmuck der einen Wert von rund 87,000 M
darſtellt

König Alfons von Spanien Reiſepläne werden mit
Verlobungsabſichten in Verbindung gebracht Es heißt darüber
in der Magdeb Ztg Da König Alfons am 17 Mai 19 Jahre
alt wird ſo wird in ſonſt gut unterrichteten Hofkreiſen be
hauptet er gebe bei ſeinem Beſuche in Deutſchland auch auf die
Brautſchau Es wird davon geſprochen daß eine mecklen
burgiſche Fürſtentochter in erſter Linie in Frage kommt
Man nennt die Prinzeſſin Marie Antoinette geboren zu
Venedig am 28 Mai 1884 Als Tochter des Herzogs Paul
und der Prinzen Marie zu Windiſchgrätz iſt ſie bekanntlich
katholiſch ie weit dieſes Gerücht auf Wahrheit beruht iſt
ſchwer feſtzuſtellen Vielleicht handelt es ſich nur um Er
arg alter Hoſdamen die fleißig den Gothaer Almanach

ubieren

Aus Gmunden wird beſtätigt daß die Gemahlin des
Kronprinzen von Schweden kurz nach Weihnachten dort ein
treffen wird und daß bald darauf die Verlobung der Prin
zeſſin Olga von Cumberland der dritten Tochter des
Herzogs mit dem Prinzen Guſtav Adolf dem älteſten Sohn
des ſchwediſchen Kronprinzenpaares bekannt gemacht werden
ſoll Prinzeſſin Olga iſt dem dereinſtigen Thronerben bereits
ſeit langem verſprochen worden beide haben ſich mehrmals in
Kopenhagen und Fredensborg geſehen und ſind dort miteinander
bekannt geworden Prinz Guſtav Adolf hat vor kurzem ſein
22 Lebensjahr vollendet während die Prinzeſſin Olga das
20 Lebensjahr überſchritten hat

Dem Grafen Friedrich Magnus zu Solms Wilden
fels wurde das Großkreuz des Danebrog Ordens verliehen
ferner wurden der ſächſiſche Kammerherr Freiherr v Burgk
zum Kommandeur des Danebrog Ordens zweiter Klaſſe der
Leutnant im 1 Sächſ Ulan Reg Nr 17 v Minckwitz zum
Ritter des Danebrog Ordens und der deutſche diplomatiſche
Agent in Kairo Dr Rücker Jeniſch zum Kommandeur des
Danebrog Ordens erſter Klaſſe ernannt

Ein engliſches Blatt verbreitet die Meldung daß der
deutſche Botſchafter in Waſhington Speck v Sternburg
ſeinen Poſten mit einer diplomatiſchen Vertretung in Europa
vertauſchen werde Dieſe Nachricht entbehrt jeder Begründung

Die Gräfin Montignoſo in Dresden
Jm Anſchluß an die Depeſche des geſtrigen Abendblattes iſt

noch folgendes mitzuteilen Schon im Laufe der Nacht zum
den lizei Dixektion von der

Ankunft der Prinzeſſin in Kenntnis geſetzt und veranlaßte be
reits am Donnerstag morgen die Beobachtung ſämtlicher Ein
gänge des Reſidenzſchloſſes durch Geheim Gendarmen Jn der
neunten Stunde erſchien die ehemalige Kronprinzeſſin in tiefes
Schwarz gehüllt vor dem Poſten des Taſchenberg Palais und
begehrte Einlaß Ein Kriminal Gendarm trat ihr jedoch ent
gegen klärte ſie über das Unzuläſſige ihres Verlangens auf und
begleitete ſie über den breiten Theaterweg hinweg nach dem
Hotel Bellevue zurück Dort hat ſie bis Donnerstag nach

mittag Wohnung genommen Der König jagte während des
Vormittags in der Nähe des Pillnitzer Schloſſes Jn den
Nachmittagsſtunden wo bereits das Ereignis bekannt
geworden war ſammelten ſich Menſchengruppen vor dem
Hotel an in der Erwartung die Kronprinzeſſin zu ſehen

Jn der Mittagsſtunde erhielt die Gräfin auf ihren Brief hin
den ſie an den König richtete einen ablehnenden Be
ſcheid Den Brief hatte der Polizei Kommiſſar Unger nach
dem Hofmarſchallamt übermittelt Mittags trat das ſächſiſche
Staatsminiſterium zu einer Sitzung zuſammen Die
Königliche Polizei Direktion ordnete die Beobachtung ſämtlicher
Eingänge des Reſidenzſchloſſes und des Taſchenbergpalagis durch
Gendarmen in Zivil an Der König war ſofort von dem
Ereignis in Kenntnis geſetzt worden Die Gräfin begab ſich
ſodann mit ihrem Leipziger Rechtsanwalt nach dem Nenſtädter
Bahnhof und reiſte 286 Uhr nach Leipzig wo ihre Ankunft
531 Uhr erfolgte Auf ihrer Fahrt nach dem Neuſtädter Bahn
hof in Dresden fuhr die Gräfin im offenen Wagen und wurde
vom Publikum mit begeiſterten Hoch und Hurrarufen be
grüßt Während die Gräfin Montignoſo in Dresden weilte
fand auf Pillnitzer Revier königliche Jagd ſtatt Der
König war dazu vormittags /29 Uhr an der Pillnitz Pirnaer
Straße eingetroffen wo ſich die eingeladenen Herren bereits
eingefunden hatten Das Jagdfrühſtück wurde im Gaſthofe zu
Birkwitz eingenommen An der königlichen Tafel die ſich daran
anſchloß nahmen die König in Witwe Prinz Johann
Georg und Mathilde teil

Die Gräfin in Leipzig
Die hieſige h batte von dem Eintreffen der

Gräfin Kenntnis Die ehemalige Kronprinzeſſin hat während
der Nacht zum Donnerstag ohne daß dieſe Einzelheit den Be
hörden bekannt war in der Gautzſcher Villa des Herrn
Rechtsanwalt Dr Zehme logiert Jhre Rückkehr von
Dresden wurde von etwa 200 Perſonen erwartet die in
ichtlicher Erregung den Perrvn und die Ankunfitshalle des

resdener Bahnhofes ſowie die Fußwege in der Nähe beſetzt
hielten Abſperrungsmaß regeln waren nicht getroffen worden
Auf dem Perron befanden ſich die Herren Polizeidirektor
Bretſchneider Polizeirat Müller Polizelinſpektor Förſtenberg
mit mehreren Beamten Der Dresdener Perſonenzug lief mit
u Minuten Verſpätung um 5 Uhr 36 Minuten hier ein

as Publikum drängte an das Ende des zweiten BVahnſteiges
Der Gräfin war beim Verlaſſen des Kupees der Dresdener
Polizeipräfident Koettig behilflich der mit ihr
angekommen war Unmittelbar darauf folgte err
Dr Zehme Es entſtand auf dem Perron eine Ver
wirrung die beinahe zu Repreſſallen der Polizei undder Vahndoſsbeanmten egen das Publikum Anlaß 8
gegeben hätte Die Grä die ſich wie ſuchend umſah gingwen doch unſicheren Schrittes Von ihren durch den

t halbverdeckten Sitz waren die Spuren ſeeliſcher Er
ſchütterung abzuleſen Als ſie bis in die Mitte des Perrons
langt w einzelt laut die bis aufW ehe dalte W ke dieGräfin durch die Umſtehenden beinahe h r den

deren es die Gräfin und

Herrn Dr Zehme aufnahm Da die Pferde nicht ſofort aus
areifen konnten kam es abermals zu einer Kundgebung

das Hurra miſchten ſich die Rufe Hoch lebe die Gräfin
Moutignoſo Das Paſſieren des Wagens wurde nur in der
nächſten Umgebung des Bahnhofs bemerkt Das Ziel der Fahrt
war wiederum die Gautzſcher Villa des Herrn Dr Zehme
Dieſer ſtieg jedoch ſchon in der Stadt aus um ſich nach ſeinem
Bureau zu begeben Jn Gautzſch wurde die Gräfin die einen
Strauß Nelken in der Hand trug beim e relaen aus dem
Wagen von einem Leipziger Herrn begrüßt dem ſie liebens
würdig dankte Sie verſicherte daß ihr die freundliche Teül
nahme der Bevölkerung wohlgetan habe und verteilte einige
Blumen

Von authentiſcher Seite erfährt das Leipz Tabl zur Reiſeder Gräfin Montignoſo folgendes Die Gräfin iſt ittwoch
abend nach einer 36 ſtündigen Reiſe die ſie allein unternommen
hatte von Florenz in Leipzig angekommen ohne vorher ihre
Ankunft irgendwie gemeldet zu haben Ste hat ſich
ſofort zu ihrem Anwalt Herrn Dr Felix Zehme begeben
und dieſem mitgeteilt daß ſie unter allen Umſtänden
auf einige Stunden ihre Kinder zu ſehenwünſche da ihre Sehnſucht nach ihnen zu groß ſei
Sie ſei entſchloſſen zu dieſem Zweck nach Dresden zu fahren
und wolle nachdem ſie ihre Kinder geſehen ſofort wieder Dresden
verlaſſen Sie hat ihren Anwalt gebeten ſie nach Dresden
zu begleiten und ihr für den Fall daß dort Ver
handlungen zu führen ſeien zur Seite zu ſtehen Die
Gräfin hat ſich von ihrer Abſicht nicht abbringen laſſen und iſt
darauf in Begleitung Dr mit dem Frühzuge am
Donnerstag nach Dresden gefahren

Südliveſtafrika
Die Hamburger Nachr veröffentlichen jetzt ausführliche Mit

teilungen eines Hamburgers aus Gibeon vom Anfang Oktober
die über die Anfänge des Witboi Aufſtandes höchſt intereſſante
Mitteilungen bringen Wirgeben daraus nachſtehend die wichtigſten
Abſchnitte wieder Jm Anfang des Berichtes heißt es

Am 7 Auguſt Man beachte das Datum Red gab ich
um die verzweifelten Zuſtände in Gibeon irgendwie an die
Oeffentlichkeit zu bringen ein Heliogramm nach Ketmannshop
auf auf einer Zwiſchenſtation Haſaus weil es in Gibeon
kaſſiert wäre folgenden Wortlautes Die Bevölkerung
Gibeons täglich des Ausbruches des Aufruhrs der
Wätbois gewärtig und dem Schlimmſten wehrlos preis
gegeden er trägt die ungeheure Verantwortung für die
ünabſehbaren Folgen Dr Kämpffer Es wurde in
Ketmannshop kaſſiert Auf amtliche Anfrage erwiderte
der Bezirksamtmann von Gibeon dem von Ketmannshop c
ſei kein Wort wahr daran und ich ſolle gerichtlich belangt
werden Auch dem Gouverneur wurde das Heliogramm und
mein Name heliographiſch bekannt gegeben Es wurde auch
davon geſprochen man wolle Unterröcke für die Männer von
Gibeon und für die Angſtmeier beſtellen Daß die Be
fürchtungen bereits im Auguſt akute Begründung hatten
beſtanden haben ſie bei allen Einſichtigen ſtets werde
ich beweiſen ebenſo daß der Bezirkshanptmann v Burgs
dorff mit einer Hartnäckigkeit die einem ſo rückſichtsloſen
Autokraten wie ihm gegenüber ein wirtſchaftliches Wagnis ein
Exiſtenzriſiko war gewarnt worden iſt

Der Verfaſſer zählt dann weiter die Gründe auf die dafür
ſprachen daß ein allgemeiner Auſſtand über ganz Südweſtafrika
geplant war Er erzählt auch daß Bezirkshauptmann v Burgs
dorff genügend auf die Gefahr hingewieſen wurde Aber das
Ergebnis war Alles gemeldet alles unterdrückt
Herr v Burgsdorff trumpfte die Gründe mit den Worten ab
Jch ſtehe für die Witbois die Hottentotten ein Die Folge

war denn auch daß Herr v Burgsdorff als ein Opfer ſeiner
Vertrauensſeligkeit fiel Ueber die kritiſchen Tage die über das
Schickſal nicht bloß v Burgsdorffs ſondern einer ganzen Reihe
von Anſiedlern entſchieden heißt es in dem BVericht

Montag den 3 Oktober kamen Samuel Jiaak und Peter
Jott zu v Burgsdorff mit einem Briefe des Kapitäns ans
Rietmond Der Herr habe ihm ein Zeichen gegeben die
Herrſchaft der Deutſchen abzuſchütteln Wir ver
muten darin eine Falle um v Burgsdorff nach Rietmond zu
locken Am Tage vorher hatte er Herrn de Wet noch erklärt
er könne ruhig nach Windhuk reiſen Noch Montag abend ritt
er nach Rietmond ab nur mit Samuel Jſaak und Peter Jott
und einem eingeborenen Poliziſten Beim Abſchied ſagte er
zu ſeiner Frau Jch glanbe ich komme zu ſpät und zu dem
Feldwebel Jch fürchte es iſt nichts mehr zuretten
Gleichzeitig gab er ihm aber den Befehl nichts zu ver
an laſſen Der Einzige dem er einen Wink gab als er
über den Marktplatz ritt war A de Wet dem er ſagte er
ſolle ſeine Damen ſofort nach Gibeon bringen Unterwegs
noch begegnete ihm ein Deutſcher halbwegs von ſeinem
Platze nach Gibeon der ihm Waſſer bot Der Mann
wurde nicht gewarnt v Burgedorff iſt tot und es gilt das
Wort deo mortul nil nisei bene Aber das muß aus

eſprochen werden der letzte Befehl v Burgsdorffs an den
Feldwebel bedeutete das Todesurteil der weißen Be
völkerung Nur einer weichen Stimmung Samuel Jſualsder vor dem Abritt beim Kaufmann Krien hielt iſt ihre
Rettung zu danken Er geſtand daß er wenn er mit dem
Hauptmann hätte noch Rietmond reiten müſſen den Auflrag
hatte Gibeon klar to mak mit den Weißen aufzuräumen
Darauf fragte Herr Kiien den Feldwebel was das zu be
deuten habe er ſolle mit der Sprache herausrücken Denn ex
Krien ſei nicht gewillt ſeine Mutter und Geſchwiſter ab
ſchlachten zu laſſen Er werde ſie fofort nach Gibeon holen
iaſſen Darauf gab der Feldwebel Lant und nun flogen
über Nacht reitende Boten ans um zu retten was noch
zu retten war Die übrige Bevölkerung konzentrierte ſich
auf die Feſte die Männer wurden bewaffnet und ſo entging
Gibeon dem ſchlimmſten Die Hottentotien ſowie ſie idren
Plan verraten ſahen verließen Gibeon noch e abend
Jn Gibeon ſammelten ſich im ganzen gegen ſ8 erſonen
manche wunderbar gerettet 38 ſünd notoriſch ermordet
darunter zwei Frauen Burgsdorff wurde vor der Polizei
ſtation Rietmond durch einen Schuß in den Hinterkopf und
danach durch einen Schuß von vorn getötet Ein ſolches Ende
mußte dieſer Mann vehmen der zu Veſſerem r
weſen wäre wenn ihn nicht in den ſetzien Jahren ein
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Geiſt regiert hätte er der für die Hottentotten lebte und ge
orben wäre mußte durch ſie ein ſo trauriges Ende findenu wir die wir die Witbois immer kritiſch beurtellt haben

können noch nicht glanben daß der alte Kapitän teil hat an dieſer
ſchenßlichen teufliſchen Mordtat die wie kanm eine zweite gen
Himmel ſchreit Jch balte es für wabrſcheinlich der kriegs
inſtige Teil hat den perſönlichen Einfluß v Burgsdorffs anf
Hendrik Witboi in ſolchem Grade gefürchtet daß er desbalb
den bedanernswerten Mann unterwegs beiſeite ſchaffte Den
Kapitän ſtellte man vor die fertige Tatſache oder ließ ihn im
Glauben v Burgsdorff ſei nicht gekommen Das um ſo eher
als Hendrik Witboi ihm geſchrieben hatte er ſolle nur nicht
wiederkommen um ihn Hendrik umzuſtimmen v Burgs
dorff wurde zuvor allerdings gefrogt ob er den Brief erhalten
habe Auf ſein ja erſt fielen die Schüſſe

Das und was danach folgte ſind die Früchte die das Syſtem
der Beſchönigung und Vertuſchung gezeitigt hat Mit dieſem
Eyſtem muß gründlich aufgeräumt werden

Politiſches

Für die Kanalvorlage tritt heute die KreuzZtg
unnmwunden und ohne alle Umſchweife ein Sie ſchildert zu
nächſt wie die Regierung diesmal ſchon in der Form Entgegen
kommen bewieſen habe ſie verweilt dann bei Schleppmonovpol
und Schiffahrtsabgaben die ſelbſt wenn ihr finanzieller Effekt
unbeträchtlich wäre von großer grundſätzlicher Bedeutung
blieben Und ſchließlich reſümlert ſie ſich wie folgt

Uner dieſen Umſtänden kommen wir zu dem Ergebnis daß
bei Abwägung aller hierbei noch in Betracht kommenden
weiteren Geſichtspunkte die Annahme der Kanalvorlage
in ihrer jetzigen Geſtalt gegenüber der Ablehnung deren Folgen
ſich zwar nicht mit Sicherheit überſehen laſſen aber tedenfalls
für die weitere Geſtaltung unſerer öfſentlichen Verhältniſſe
verhängnisvoll ſein können als das kleinere Uebel er
ſcheint Eine Einigung der Konſervativen wird in
dieſer Frage nicht mehr erhofft werden können Das
kann aber für uns kein Grund ſein unſeren durch gewiſſen
hafte Prüfung gewonnenen Standpunkt preiszugeben Unſere
Aufgabe wird ſein dahin zu wirken daß die Meinungs
verſchiedenheit in der Kanalfrage der vollen Einheitlichkeit der
konſervativen Partei in allen wichtigen politiſchen Fragen
keinen Abbruch tut

Die Krenz Ztg wendet ſich ferner gegen einen Artikel des
Organs des Bundes der Landwirte der fordert daß ſich die
Abgeordneten während der Weihnachtsſerlen zu einer runden
Ablehnung der Kanalvorlage verpflichten ſollten Die
Krenz Ztg erinnert dem gegenüber an Artikel 83 der Ver
aſſunastrkinde worin es von den Mitgliedern des Landtages

heißt daß ſie nach ihrer freien Ueberzeugung ſtimmen
und an Aufträge und Jnſtruktionen nicht gebunden
ſind Das Gebaren des Bundes wird den Konſervativen der
Krenz Ztg immer unbequemer Die Spaltung läßt ſich

kaum noch aufſchieben Die Kreuz Ztg richtet an die Deutſche
Tagesztg folgende Drohnote Die Spaltung der kon
ſervativen Partei wäre da wenn auch nur ein Teil ihrer
Freunde ſich die Gedanken der obigen Kundgebung zu eigen
machen wollte Gewiß haben wir den Wunſch daß zwiſchen
dein Bunde der Landwirte und der konſervativen Partei ein
freundnachbarliches Verbältnis dauernd beſtehen möge Dieſer
Wunſch iſt durch die Lebensintereſſen beider geboten Seine
Durchführung wird aber gefährdet wenn ein Organ des Bundes
ſich eines Mitteis bedient das dem konſervativen Gedanken
durchaus widerſpricht Was werden nun die Bündler ſagen

Den jüngſt im Standard veröffentlichten Bemerkungen
Sir Thomas Borcloys über eine engliſch deutſche Ver
ſtändigung glaubt das Reuterſche Buregu folgende Mit
teilungen anhängen zu müſſen

Angeſichts der Aufmerkſamkeit die von der Nordd Allg
Zta und anderen deutſchen Zeitungen auf Sir Thomas
Barclays Erklärungen zugunſten eines beſſeren engliſch
dentichen Einvernehmens und auf die günſtige Beſprechung der
Bemühungen des Sir Thomas Barclay von ſeiten des
Standard gelenkt wurden erfährt die Reut Agent daß

die zum Ausdruck gebrachten Anſichten lediglich perſönlicher
Art ſind und nicht als ſolche betrachtet werden dürfen die die
Anſichten der offiziellen Kreiſe Londons wiedergeben
Die Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Großbritannien
ſind wos den Stand der praktiſchen Politik anbetrifft durch
aus zufriedenſtellend aber die Annohme daß irgend
etwas geſchehe was das herzliche Einvernehmen
zwiſchen Frankreich und Großbritannien abzu
ſchwächen berechnet wäre würde durchaus irrig ſein

Der Berliner Vertreter des Leipz Tabl batte wie das
Leſpz Tgbl erzählt vor einigen Wochen dem Reichs

kanzler gegenüber in einer Unterredung geänßert daß es
doch höchſt bedenklich wäre wenu im Volke die Auffeſſung ent
ſtehen ſollte als ſei die Marinepolitik der letzten
Jahre nur eine Wollung eine Laune geweſen die jetzt wieder
verflogen ſei Graf Bülow hat darauf mit Lebhaftigkeit er
widert Aber ich bitte Sie dann würde ich doch ſofort
gehen und betont daß der Ausbau der Flotte mit Stetigkeit
gefördert werden ſolle

Die Köln Ztg hält dem Sohne Rickerts gegenüber
die Richtigkeit ihrer Meldung aufrecht daß Rickert zu
Hammaäacher tränenden Auges die ihm in den Mund gelegte
von uns bereits gemeldete Aeußerung über poſittven und
negativen Liberalismus getan habe Die Nat Ztg
beſtätigt ſie gleichfalls indem ſie erklärt Dr Köbner ihr
früherer Cheſredakteur habe zu den Ohren und Angenzengen
der Szene gehört

Der neue württembergiſche Hauptfinanzetat
für 1905 und 1906 ſchließt nach dem Stagtsanzeiger bei einem
Staatsbedarf von 82 423,219 bezw 83,258,598 M für 1905 mit
einem Fehlbetrage von 202,627 M für 1906 mit einem
Ueberſchüſſe von 16,321 M ab Der Fehlbetrag ſteht ohne
Deckung und ſoll aus dem Betriebskapital der Staatshauptkaſſe
vorgeſchöſſen werden Zur Gehaltsaufbeſſerung der
Geiſt lichen ſind jährlich 450,000 zu der der Volksſchüllehrer
673,000 M eingeſetzt

Parlamentariſches
Die württembergiſche Kammer der Abgeord

neten hat bei der fortgeſetzten Beratung der Gemeinde
ordnnng den Antrag des Centrums auf Abſchaffung der
Haftſtrafe gegen Gemeinde Unterbeamte für Vergehen im
Amte mit 72 gegen 5 Stimmen angenommen und einen Antrag
Lieſching abgelehnt nach welchem gegen Mitglieder der Gemeinde
kollegien nur die Strafe des Verweiſes zuläſſig ſein ſoll

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Moltke iſt am 21 Dezember in

Habanga eingetroffen und geht am 9 Januar von dort nach
Key Weſt in See Sperber iſt am 22 Dezember in Hong
kong eingetreffen Der nächſte Ablöſungstransport für die
Kiantſchonbeſotzung wird mit dem Dampfer Frankfurt des
Norddentſchen Lloyd am 22 Janyugr 19065 die Ausreiſe von
Wilhelmshaven aus antreten Die jährliche Ablöſung der
Belotzungen des Kreuzergeſchwaders wird wie üblich erſt im
Mai nächſten Jahres ausreiſen ein Beſotzungswechſel für
Hertha iſt aber hierbei nicht mehr deren das Schiff

nach 7jähriger Stalionierurg i Wande z dieſer geik3der Heimat Turickehſ im Auslande zu dieſer Zeit nach

Eozialeg
T Zu den Ausſührungsbeſiimmungen des Kindgeſeses Vat der Uſa t des Berheer Diwetnetle

Reichskanzler bezlehungsweiſe dem Miniſter des Jnnern den
Antrag zur Berückſichtigung unterbreitet daß einige von dem
Ausſchuß beſchloſſene Beſtimmungen noch Aufnahme finden
möchten So die Vorſchrift Kinder die den Eltern c für
Dritte regelmäßig helfen beim Austragen von Zeitungen Milchund VBackwaren ſind als fremde Kinder zu behandeln für ſie
müſſen daher Arbeltskarte und Anzeigepflicht eingeführt werden
Ferner die landesrechtlichei Beſchränkungen Für die Beſchäf
tianng von Kindern die in der Wohnung oder Werkſtätte von
Perſonen zu denen ſie in einem der im 8 2 Abſatz 1 des Geſetzes
bezeichneten Verbältviſe ſtehen und zu deren Hausſtande ſie
gehören für Dritte beſchäftigt werden gelten die Vorſchriften
über die Beſchäftigung eigener Kinder nur dann wenn
die Kinder unter ſtändiger Aufſicht dieſer Perſonen
Eltern 2c ſich befinden ie Beſchäftigung folcher Kinder

über 10 Jahre iſt nur geſtattet ſobald die Eltern e
dieſelben nicht bloß beauſſichtigen ſondern auch ſtändig mit
arbeiten Die Eltern c ſind verpflichtet obrigkeitliche Be
ſcheinigungen des Alters der Kinder in der Behauſung für die
Kontvollbeamten zu ſofortiger Einſicht bereit zu halten Zur
Ausführung des Hinderſchutzgeſetzes ſind für den ewerbe
aufſichtsdienſt von den Landesregierungen Arbeiter
und Arbeiterinnen als Aufſichtsbeamte auszubilden

Jn Ergänzung eines früheren Erlaſſes hat der Miniſter
der öffentlichen Arbeiten beſtimmt daß vor der Ein
ſtellung einer weiblichen Arbeitskraft in den Fahr
kartenausgabe Teleagrophen und Güterabfertigungsdienſt grund
ſätzlich eine Vorprüfung abzunehmen iſt und zwar auch dann
wenn es ſich nur um die Anſtellung einer Aushelferin handelt
Von der Abnahme einer Vorprüfung kann ausnahmsweiſe nur
dann abgeſehen werden wenn die Bewerberin über den erfolg
reichen Beſuch der erſten Klaſſe einer höheren Töchterſchule oder
einer Handels oder Fortbildungsſchule gute Zeugniſſe bei
bringt Wenn auch ſo beißt es in der an die Eiſenbahndirek
tionen gerichteten Verfügung weiter nichts dagegen einzuwenden
iſt daß die Angehörigen von Eiſenbahnbeamten und Arbeitern
bei der Vormerkung und Einſtellung weiblicher Arbeitskräfte
berückſichtigt werden ſo ſind doch nur ſolche Bewerberinnen zu
zulaſſen die die erforderliche gute Vorbildung in vollem Maße
beſitzen Auch ſind die eingeſtellten Arbeitskräfte alsbald wieder
zu entlaſſen wenn ſich bei der proktiſchen Beſchäftigung heraus
ſtellt daß ſie den zu ſtellenden dienſtlichen Anforderungen nicht
völlig zu genügen vermögen Nur durch ſorgfälttge Befolgung
dieſer Grundſätze kann es gelingen ein gut verwendbares weib
liches Perſonal heranzubilden

Auskand
Der Shyveton Skandal in Fraukreich

Das Syveton Drama nimmt eine merkwürdige Wendung Die
Nationaliſten klagen jetzt Frau Syveton offen an ſie habe ihren
Gatten ermordet um in den Beſitz der 150,000 Fr zu ge
langen für die ſein Leben verſichert war Man behauptet auch
ſie hätte die Führer des Nationalismus zu ſich beſchieden und
ſie aufgefordert ſie zu verteidigen da ſie andernfalls alles fagen
würde was ſie von den Nationaliſten wiſſe Matin hat in
Antwerpen der Heimat von Frau Syveton Nachforſchungen
angeſtellt und ſeltſame Dinge erfahren Als Mädchen hätte Frau
Syveton dort einem Kreiſe von zehn Lebedamen angehört von
denen zwei Frau Jonniaux und Frau Vannerom die eine zum
Tode die andere zu zwanzig Jahren Zuchthaus verurteilt
wurden weil ſie ihre Männer vergifteten um ihre Verſicherungs
beträge zu erlangen und zwei andere Frau Bernays und Frau
Vandertaelen von der öffentlichen Meinung einmütig be
ſchuldigt werden ſie hätten ihre Männer ermorden laſſen
Matin fügt hinzu Frau Syvetons erſter Mann Debruhynu ſei

vom Hochzeitstoge an krant geweſen und nach achtjährigem Siech
tum geſtorben und auch er ſei für hunderttanſend Franks ver
ſichert geweſen die ſeiner Witwe zufielen Matin ſchließt mit
der etwas ſcheinheiligen Bemerkung er ziehe keinerlei Schlüſſe
ſondern verzeichne nur Tatſachen

Frau Syveton hatte ſo wird aus Paris berichtet für Mitt
woch mehrere Führer der Nationaliſten darunter Jules Lemaktre
Frangois Coppés Guyot de Villenenve ſowie Herausgeber
nationgliſtiſcher Blätter zu ſich geladen Sie las ihnen die Aus
ſagen vor die ſie vor dem Unterſuchungsrichter abgegeben hat
Dieſe Ausſagen enthielten die von Frau Ménard gegen ihren
Stiefvater Syveton erhobenen Beſchuldigungen ſowie die bereits
bekannten den Selbſtmord Syvetons betreffenden Tatſachen
Wie ein Berichterſtatter des Gonlois erzählt beklagte ſich
Frau Syveton bitter darüber daß einzelne nationaliſtiſche
Blätter gegen ſie den Verdacht ausgeſtreut daß ſie ihren
Mann ermordet habe und erklärte daß ſie durch den Tod
ihres Gatten in materieller Hinſicht einen größeren Schaden er
litten habe als ihr durch die Verſicherungsſumme von 150,000
Francs für die Syveton bei einer amerikaniſchen Verſicherungs
geſellſchaft eingekauſt war erſetzt werden könne Die Erklärung
ber Frau Syveton ſo bemerkt der Berichterſtatter des Gaulois
machte auf die Verſammelten die ſich ſchweigend entfernten einen
peinlichen Eindruck

Die von dem Vater Syvetons bei der Staatsanwaltſchaft
erſtattete Strafanzeige hat folgenden Wortlaut Alle
Mitteilungen über den Tod meines unglücklichen Sohnes laſſen
darauf ſchließen daß er nicht das Opfer eines Unfalls war und
daß er ſich nicht entleibt hat Jch habe die Pflicht von Jhnen
zu verlangen daß Sie in dieſe Angelegenheit Klarheit bringen
und dafür gibt es nur ein Mittel den oder die Mörder auf
zuſuchen und zu finden Jch erſtatte deshalb in Jhre Hände
ling geige und bin bereit als Privatpartei im Prozeß auf

zutreten

Die Hoſpitalſchiffe im Kriege
Das Abkommen über die Stellung der Hoſpital

ſchiffe im Kriege wurde im Haag von den Vertretern der
Mächte im Beiſein des Miniſters des Auswärtigen unter
zeichnet der die Schlußrede hielt Die Delegierten wurden

n von der Königin und der Königin Mutter in Audienz
empfangen

Das Schiedsgericht über die Affäre bei der
Doggerbank

Die Unterſuchungskommiſſion für die Huller Affäre hielt am
Donnerstag im Miniſterium des Auswärtigen in Paris ihre
erſte Beratung ab Alle Schiedsrichter waren anweſend Nach
anderthalbſtündiger Beſprechung wählte die Kommiſſion den
öſterreichiſchen Admiral v Spaun zum fünften Schiedsrichter
und vertagte ſich dann bis zum 9 Januar

Zur Beſtechungsaffäre der Huller Schiffer wird
dem B folgendes berichtet Nach einer Mitteilung der
Daily Mail exiſtieren tatſächlich unter der Huller Fiſcherflotte

vier bis ſechs Leute darunter der Hochbootsmann des Fiſcher
dampfers Ava die beſchworen haben daß Torpedoboote
mitten unter der Fiſcherflotte geweſen ſeien Die
ruſſiſchen Agenten Walſh und Bennet die dieſe Leute dem
rufſiſchen Konſul zugeſandt oder vor den nit der Abnahme der
Elde betrauten Kommiſſar geſührt haben verſichern daß die
Fiſcher weder im Trunke noch infolge Beſtechung dieſe eidlichen
Erklärungen abgaben und daß die Ausgaben die ſie die
Agenten für die Fiſcher gehabt hätten durchaus minimal ge
wehen ſelen Uebrigens habe man in Krelſen der Filcherfloite
ganz offen von der Anweſenheit von Torpedoboote n geſprochen
Die Agenten ſind ſeit dem 5 Dezember viermal in Hull ge
weſen wurden aber das letzte Mal bedenter vaß wenn ſie
wieder in den Docks ſehen lleßen man ſie ins Waſſer werfen

dieſer nach allen Seiten gegen Rußland ausgebeuteten ſogeBeſtechungsaffäre ab ſogenannten
Die Organifation des Aufruhrs in der Türkei
Die Pforte hat vom ökumeniſchen Patriarchat in

Konſtantinopel die Abberufung der Metropoliten von Saloniti
Mongſtir Kaſtoria und Moglena verlangt welche durch einen in
türkiſche Hände gefallenen vom griechiſchen Generalkonſul in
Saloniki an den Anführer einer griechiſchen Bande gerichteten
Brief bloßgeſtellt ſein ſollen Der Brief ſoll dem Führer der
Bande allgemeine Anweiſungen erteilt und ihn bezüglich der

Einzelheiten an die genannten Metropoliten gewieſen haben

Der Krieg in Oſtaſien
In der Taubenbucht

Die Japaner haben wichtige Stellungen an der Taubenbncht
bei Port Arthur genommen

Dalnt wird von Japanern befeſtigt
Die Japaner befeſtigen Dalny gegen Angriffe von der

Seeſelte
Japaniſche Krenzer vor Singapore

Eine Lloyddepeſche aus Singapore meldet daß zwei japaniſche
Kriegsſchiffe augenſcheinlich Hilfskreuzer auf der Höhe von
Singopore kreuzeu

Japan und China
Die Neiſe des japaniſchen Geſandten in Peking nach Tokio

wird als Anzeichen dafür betrachtet daß neue Vereinbarungen
ger a ſind um die Jntereſſen Japans und Chinas enger zu
verknüpfen

Schieiz
Der Schweizer Ständerat in Bern hat den Handels

vertrag mit Jtalien ohne Widerſpruch genehmigt Der
Vertrag iſt damit von ſeiten der Schweiz ratifiziert Der
Nationalrat in Bern hat in Zuſtimmung zu dem Beſchluſſe
des Ständerats die Verfaſſung sreviſion angenommen
welche die Ausdehnung des Patentſchutzes auf die chemiſche
Jnduſtrie ermöglichen ſoll Der Bundesrat wird den Zeitpunkt
der Volksabſtimmung feſtſetzen

Niederlande
Jonkheer F P van der Hoeven früber langjähriger

niederländiſcher Geſandter in Petersburg Berlin und Wien iſt
plötzlich in Venedig geſtorben

Schweden
Der bisherige ſchwediſch norwegiſche Geſandte in Petersburg

Graf Gyld enſtolpe iſt zum Miniſter des Aeußern ernannt
worden und hat bereits die Leitung des Miniſteriums über
nommen

Nußland
Dem Ruß zuſolge wurde am 20 d Mts ein Geſuch von

dreitanſend alt katholiſchen Familien aus Böhmen um Auf
nahme in die orthodoxe Kirche bewilligt

Marokko
Aus Tanger wird gemeldet daß Sidel Mokri nach Europa

abreiſte um in einer Sondermiſſion des Sultans gegen die
letzten Verträge die ohne ſeine Kenntnis abge
ſchloſſen worden ſeien vorſtellig zu werden Gleichzeitig ſucht
der Sultan das Band welches ihn an Frankreich knüpfte weiter
zu lockern indem er den Kriegsminiſter Sidel Gueblas und den
Vezier Tazi die Anhänger Frankreichs ſind abzuſchieben trachtet
Letzterer ſoll bereits den größten Teil ſeines Vermögens in
Sicherheit gebracht haben Die neueſte Wendung der marokkani
ſchen Politik findet in Madrid lebhafte Beachtung und wird
auf England zurückgeführt Liberal ſagt die Entlaſſung
Macleaus erfolge nur um den äußeren Schein zu wahren und
fügt hinzu der franzöſiſche Optimismus der in Marokko alles
in beſter Ordnung erblicke beginne die übrigen Mächte zu
ärgern da Leben und Eigentum ihrer Untertanen ſich in
ſtändiger Gefahr befänden

Die franzöſiſche Kammergruppe für auswärtige und koloniale
Angelegenheiten hat ihren Vorſitzenden Etienne beauftragt
mit der Regierung über die Lage in Marokko die nicht
ohne Ernſt ſei zu konferieren

Die Blätter des Herrn Delcaſſé der Temps und das
Journal des Débats befürworten pflichtgemäß ein energiſches

Vorgehen von ſeiten der franzöſiſchen Regierung Der Temps
ſchreibt der franzöſiſche Geſandte in Tanger dürfe die geplante
Reiſe nach Fez unter keinen Umſtänden aufſchieben Frankreich
wolle das Werk der Umgeſtaltung Marokkos nicht unterſtützen
aber dieſes dürfe nicht unterbrochen werden Man müſſe
wenn es erforderlich ſei den Sultan auf die ſehr ernſten Fragen
aufmerkſam machen die ein widerſtrebendes Verhalten für ihn
haben würde

Nordamerika
Jnfolge Hebung der Geſchäftslage ſuchen viele induſtrielle

Unternehmungen in Pittsburg mehr Arbeitskräfte

Kunſt und Wiſſenſchaft

O Das Klavier der alten Römer Es iſt eine Tat
ſache daß ſchon die Griechen und Römer Jnſtrumente mit
Taſtaturen hatten und dieſe nicht erſt im 11 oder 12 Jahr
hundert unſerer Zeitrechnung entdeckt wurden Dank den Ans
grabungen die in den Ruinen von Karthago gemacht wurden
können wir nachweiſen daß der Gebrauch von Taſten bei Muſik
inſtrumenten ſchon den Alten bekannt war Der Hydraulus
oder die Waſſerorgel von der die alten Schriftſteller erzählen
war bis jetzt ein Geheimnis die kühnſten Kombinationen waren
gemacht worden um dieſe rätſelvolle Bezeichnung zu erklären

Es exiſtieren noch zwei Traktate aus dem Altertum die über
die Erfindung und die Beſchaffenheit des Jnſtrumentes berichten
Der Hydraulus wurde von Eteſibius aus Alexandria zwiſchen
300 bis 250 v Chr erſunden Wahrſcheinlich exiſtierten ſchon
lange vorher rndimentäre Formen der Orgel dje eine Exweite
rung der Syrinx oder der Sackpfeife bildeten und nur aus einer
Verbindung mehrerer Pfeifen beſtanden Aber jenem berühmten
alexandrinſſchen Mechaniker gebührt der Ruhm zum erſten
Male Waſſer bei dem Jnſtrument verwandt und ſolche kleinen

ebel die wir Taſten nennen angebracht zu haben denn wie
hilo von Byzanz etwa 200 v Chr verſichert war es Cteſibius

der die Art Syrinx erfand die man mit der Hand ſpielt und
die wir Hydrauius nennen Dies große Werk iſt nun bis in
die kleinſten Einzelheiten von des Erſinders eigenem Schüler

eron in ſeinem Buch Pneumatica geſchildert und in Vitruvs
raktat de architectura iſt eine Beſchreibung des Inſtru

mentes gegeben wie es zu ſeiner Zeit 15 v Chr ſich ent
wickelt hatte Aus dieſen beiden Schilderungen erfahren
wir daß das Waſſer nicht etwa ſo abenteuerliche Dienſte
verrichtete wie das ervorbringen zitteriger tremo
lierender Töne was man früher angenommen hatte der
wie bei der modernen Orgel dazu diente die Luft zu on

mieren und jene heftige Bewegung hervorzubringen durch d 5
die Pfeifen ihren beſonderen Ton undihre Stärke erhalten P
konnten dieſe Aeußerungen zeitgenöſſiſcher Autoren den Berg
eines ſolchen Jnſtrumentes nicht erſetzen die erhaltenen b
bildungen u Ledaillen und Moſaiken boten nur undentl
Linien und Umriſſe und die feineren Formen dieſer u
Hrgein waren nicht mehr zu ergründen Nun aber n un
eine Nachbüdung eines ſolchen Hydranlus und eines ſp e
den Organiflen aus ungefärbtem harten Ton aufgefunden
in dem St LudwäigeMuſeunm zu Karthago r von

würde Die ruſſiſche Potſchaft e9nt natürlich jede Beziehung zu
8 ellt worden Das Bildwerk daß eine Hd e Breite von 6 em hat iſt das Werk eines Töpfers

ein
wic
un

o

des
zu
Tat
ſei
ſtim
Ver
aber
erſch

dank
dicht

zum
abe

une

Schic
beden

aber

P

der I
Anftr
Abe
Liter
Der
Hoch
laut
halten
Fakul
ſel d
Goet
Tübi
Dr

a V
und
der
ernar

eh

Adolf
Gege
Unte
den
Depu
dem
gratuy
iſt fü
Jahr

du

geme
mußt
Schn
halte
Güte
des
hat
vor
zeitig



namens Foſſeſorig der ſeinen Namen auf den Windkaſten ein
chrieben bat und etwa in der erſten Hälfte des zweiten Jahr

underts v Chr lebte Dieſes Modell gibt wie der Rev
W Galpin im Sientific Amerikan mitteilt reichen Auf

chlnß über die Konſtruktion der antiken Waſſerorgel die bei
den Römern ein ſo beliebtes Zimmerinſtrument war wie bei
uns das Klavier Der unterſte Teil der Orgel iſt ein breites
Waſſerreſervoir das aus einer Waſſerglocke und aus zwei
Waſſerkäſten b eſteht und zu deſſen beiden Seiten ſich Luft
pumpen befinden die mit ihren Kolben und Ventilen die ge
Jäufige Form einer römiſchen Pumpe haben Darüber erhebt

ch der Windkaſten an deſſen Enden in dem Tonmodell ſich
wei Löcher befinden in denen bei den wirklichen Jnſteumenten
le Hebel zum Anhlaſen der Luft ſteckten Durch die Vumpen

wird das Waſſer aus der Waſſerglocke in die Waſſerkäſten ge
trieben und das heransgetriebene Waſſer dränkt nun die Luft
in den Windkaſten Auf dem Windkaſten befindet ſich die Klavier
tur und eine dreireihige Ordunng von Orgeipfeifen Die Tonböhe
dieſer Pfeifen und die danach ſich richtende Notenſkala ſind nur
ſchwierig feſtzuſtellen Doch wiſſen wir daß beim Orgelſpiel
von den 15 Tonleitern nur ſechs angewandt wurden es war eine
höchſt einfache aber ſehr reine Melodie die dem Jnſtrumente
entſtrömte Jn London hat man den intereſſanten Verſuch ge
macht auf einer ſolchen rekonſtruierten Orgel alte griechiſchbe
Mnſik aufzuführen und die Ode von Chronos die Hymnen an
Nemeſis und Kalliepe in griechiſcher Sprache ſingen zu laſſen
während eine Begleitung auf dem Hydraulus und der Kythara
dazu erklang

Kann Tolſtoi dem deutſchen Volke ein Führer
ſein Dieſer Frage widmet Otto v Leixner im Dezember
heſt der Dentſchen Monatsſchrift für das geſamte Leben der
Gegenwart eine intereſſante Vetrachtung Mit ſcharfen Strichen
eichnet er den ruſſiſchen Volkscharokter mit ſeiner Gutmütigkeit
einem Verſtande in dem aber das abſtrakte Denken ſchwach ent

wickelt ſei mit ſeiner Neigung zum Grübeln ſeiner Fähigkeit
um Leiden Jn Tolſtoi haben ſich Vorzüge und Fehler dieſes
olksweſens in merkwürdiger Art entwickelt Die Gutmütigkeit

des Volkes zu einer ethiſchen Kraft zur Güte die ſeine Stellung
zu Menſch und Menſchheit beſtimme ſie verbinde ſich mit dem
Tatwillen und zwinge ihn zu helfen wo er es vermag Dennoch
ſei ein Teil des Lebens Tolſtois auch vom Aeſthetiſchen be
ſtimmt Er beſitze vlel Verſtand er ſei befähigt die gegebenen
Verhältniſſe ſcharf zu erkennen und zu benrteilen Unzureichend
aber ſei ſeine Kraft zum reinen Denken das von den Einzel
erſcheinungen abſieht Er grübelt ſehr viel aber in die Ge
dankenarbeit drängen ſich ſtets fremde Beſtandteile Geſühl und
dichteriſche Einbildungskraft So gelangt er zu Ergebniſſen die
zum Teil mit ruſſiſchen Zuſtänden zuſammenhängen zum andern
aber die Bedingungen des wirklichens Lebens überſehen und
unerfüllbare Forderungen aufſtellen Was kann Tolſtoi für uns
ſein Leixner ſchildert das Weſen des deutſchen Volkes das die
Pflicht habe ſtark zu bleiben um ſeine Miſſion zu erfüllen im
öffentlichen Leben in Wiſſenſchaft und Kunſt Alles gute Alte
das wir feſthalten wollen und die Ueberwindung des innerlich
Veralteten alle Entwicklung der Keime die heute mit ſtarkem
Drange aus den Tiefen nach dem Lichte ſtreben und uns reiche
Ernte bringen ſollen hängen ab von unſerer Kraft Aber auch
die große ſittlich religiöſe Erneuerung in deren Anfängen wir
ſteben bedarf des Schutzes durch äußere Kraft Was kann bei
der Löſung unſerer pflichtgemäßen Aufgaben Tolſtoi fär uns
lein Nichts Kann er uns vielleicht durch ſein Chriſtentum
helfen Nein Wer wird ſeinen Durſt am Ende eines Waſſer
laufes löſchen wenn er zur reinen Quelle zu gelangen vermag
Als Volk müſſen wir vor allem den Sotz Widerſtrebet nicht dem
Uebel einfach ablehnen Und als Volk können wix auch die
Rückkehr zu Tolſtois Naturleben nicht vollziehen Schon der
Wille dazu iſt eine Unmöglichkeit und eine Unmöglichkeit iſt das
Ziel Wohl vermöge das Leſen ſeiner Schriſten einigen die
Gewiſſen zu ſchärfen und zu erwecken beſonders in den höheren
Schichten der Geſellſchaft in ihrem Spiegel mögen ſie manchen
bedenklichen Jrrtum ihres Lebens erkennen Unſerem Volke
aber könne Tolſtoi kein Führer ſein

p Hochſchulnachrichten Der erſte Oberbibliothekar an
der Univerſitätsbibliothek in Bonn Dr Flemming wird im
Anftrag des Kultusminiſters ſich an der Expedition nach
Abeſſynien beteiligen um die noch vorhandene altäthiopiſche
Literatur zu ſtudieren bezw wertvolle Handſchriften anzukoufen
Der Ondinarins für Zivilprozeß und bürgerliches Recht an der
Hochſchule in Tübdingen Profeſſor Dr Max Rümelin hat
laut Fraukf Ztg einen Ruf an die Univerſität Leipzig er
halten Die Entſcheidung ſteht noch aus Jn der philoſophiſchen
Fakultät der Univerſität Tübingen hat ſich Dr Erich Hey
ſelder guf Grund der Arbeit Die Jlluſionstheorie und
Goethes Aeſthetit habilitiert Heyfelder war bisher Kuſtos am
Tübinger kunſthiſtoriſchen Jnſtitut Die Privatdozenten
Dr E H Kiſch und Dr Theodor Petring wurden zu
a o Profeſſoren der Balneologie bezw der internen Medizin
und der Privatdozent Dr Alfred Kohn zum a o Profeſſot
e J pologie ſämtlich an der deutſchen Univerſität in Prag

annkt

eh Bühnenchronik Der Wiener HofburgſchauſpielerAdolf v Sonnenthal war an feinem 70 Gebheistage der
Gegenſtand vieler Ovationen und erhielt reiche Geſchenke Der
Unterrichtsminiſter Ritter v Hartel beglückwünſchte ſchriftlich
den großen Künſtler und vortrefflichen Menſchen Eine

Deputation des Deutſchen Hilſsvereins mit dem Präſidenten
dem bayeriſchen Geſandten Baron Tucher an der Spitze
gratulierte ebenfalls Hofſchanſpieler Benzin ger Stuttgart

iſt für das Berliner Theater von nächſter Saiſon ab auf fünf
Jahre verpflichtet worden

Provinzialnachrichten

Erfurt 22 Dez Eiſenbahnunfall Amtlich wird
gemeldet Am 21 Dez nachmittags gegen 5 Ühr 45 Minuten
mußte der Perſonenzug Nr 212 wegen Krenzung mit dem
Schnellzug Nr 185 anf dem Bahnhof Eiſenach vor dem Signal
halten Während dieſer Zeit wurde eine Lokomotive vom
GBüterbahnhof nach dem Perſonenbahnbof ohne Zuſtimmung
des Stationsbeamten abgelaſſen Der Führer dieſer Lokomotive
hat infolge undurchdriuglichen Nebels die Schlußſignaie des
vor dem Signal haltenden Perſonenzuges Nr 212 nicht recht
zeitig erkannt und ſuhr den Zug von hinten an 7 Reiſende
ein Schaffner und ein Werkſtattarbeiler wurden leicht verletzt
Der Bahnuarzt hat den Verletzten ſofort ärztliche Hilfe geleiſtet
Der Vetrieb iſt nicht geſlört Wagen ſind nicht entgleiſt

v Genthin 22 Dez Abbruch einer alten Mühle
Rnbenſtreich Jm nahen Dorfe Großwuſterwitz

welches eine aus der Wendenzeit ſtammende in letzter Zeit
aber vollſtändig renovierte Küche beſitzt wird in wenigen
Kagen das älteſte Bauwerk des Ortes die früher Zemlinſche
b Kahleſche Windmühle verſchwunden ſein Jm Stänu
er iſt die Jabreszahl 1633 eingehauen en zahl
ben Stürmen hielt ſie ſtand aber die dichter

Ach an ſie herandrängenden Neubaunten nehmen ihr das
teenselement den Wind Das alte Panwerk neigte ſich in
her Seit bedenklich auf die Seite und hätte auch nur noch zwei
Flügel Jn einer der letzten Nächte wurde in Wüſlen
d ch o w der Damm des ca 8 Morgen großen Karpfenteiches
m Jl pr v Wulfen von höswölliger Hand durchſtochen

d Waſſer wie dis eins und zweiſömmerigen Satz
e floſſen in den Green nach der Pottmüble und Ringels

Die beiden Kinder des
tranken Arzuel die für den
Obgleich ſofort ärztliche Hilfe in Anſpruch genommen wurde
ſtarben die Kinder die drei bezw vier Jahre alt waren an
Vergiftung

Wutha 22 Dez Schwere Eiſenbahnkataſtrophe
Am Mittwoch 21 Dezember ſind in der öſtlichen Einfahrt des
Bahnhofſs Wutha die Güterzüge 6816 und 6093 zufammen
geſtoßen hierbei wurden ein Hilfsbremſer getötet zwei
andere Zugbeamte ſchwer und 7 leicht verletzt Der Material
ſchaden iſt nach amtlicher Meldung bedentend Beide Haupt
gleiſe ſind geſperrt der Perſonenverkehr wird durch Umſteigen
aufrecht erhalten Die Schuld an dem Zuſammenſtoß trifft wie
bis jetzt feſtzuſtellen war den Zugführer des Zuges 6093 Dieſer
hat dem Lokomotivführer das Abfahrtfignal gegeben obwohl er
vom dienſthabenden Stationsbeamten den Beſehl zur Abfahrt
noch nicht erhalten hatte und auch das Signal zur Ausfahrt
für ſeinen Zug noch nicht auf Fahrt frei geſtellt war Es
herrſchte ſtarker Nebel Der Zugführer beachtete infolgedeſſen
nicht den gerade in die Station einfahrenden Zug 6816 der die
Fabhrſtraße des Zuges 6093 kreuzen mußte Das Hauptgleis
Eiſenach Erfurt wird vorausſichtlich heute mittag wieder frei
das Hauptgleis Erfurt Eiſengch morgen Weiter wird ge
meldet 31 Wagen liegen in einem haushohen Trümmerhaufen
durcheinander Zwei Bremſer aus Erfurt und zwei
Bremſer aus Leipzig find tot Der ZugführerHermann Schmidt wohnhaft in Leipzig Neuſtadt iſt
ſchwer verletzt ins Eiſenacher Krankenhaus eingeliefert
worden Die Leipziger Bremſer heißen Hans Zimmermann
wohnhaft in Volkmarsdorf und Otto Bauer wohnhaft in

Gohlis Die Leichen werden nach Leipzig überführt Der
Materialſchaden iſt enorm

Bernburg 22 Dez Kapellmeiſter Hir ſ,h berger,
der Vorgänger des Manſikdirektors Bohnhardt hat ſich nach
einer Meldung des Auh in Kaiſerslautern erſchoſſen
Der Verſtorbene war ſchon ſeinerzeit in Bernburg körperlich
leidend und dürfte darin der Grund zu der Tat zu ſuchen ſein

ieſigen Arbeiters Chr Schönekäs

Muſteriöſe Geſchichte Der Marinelentnanut v Wittgen
ſt ein von der Oſtſeeſtation iſt unter geheimnisvollen Umſtänden
verſchwunden Die amtlichen Stellen beobachten Stillſchweigen
da es ſich um eine gehe ime Angelegenheit handelt

Ueberfan Der Bahnhoſswächter in Hambach wurde geſtern
morgen als er Obdachloſe aus dem Warteſaal 4 Klaſſe answies
von einem derſelben hinterrücks überfallen und mit einem Dolche
bege verletzt Er wurde in das ſtädtiſche Krankenhaus ge
bracht

Tödlich verunglückt Wie die Münchener Allgemeine Zeitung

der Hauptmann Wangemann getötet
verwundet

zufolge ſind in Zyszkowitz an der ſchleſiſch ruſſiſchen Grenze
88 Wohnhäuſer und faſt die doppelte Anzahl Wirtſchaftsgebände
eingeäſchert worden wobei viel Vieh verbrannte 500 Menſchen
ſind obdachlos

Fälſcher und Schwindier Am Mittwoch iſt in Paris ein
angeblich hochſtehender Ausländer verhaftet worden der aus 24
Banknoten Stücke herausgeſchnitten und mit dieſen ein neues
Bankbillet hergeſtellt hatte Die Pariſer Polizei hat einen

ater zum Einreiben beſtimmt war F Trier 23 Dez In Bernka
euersbrunſt 5 Wohnhäuſer

das gefährdete Rathaus

Brüſſel 28 Dez Franz
Buchhalter der Müllerſchen
in Arnheim verhaftet
ſich auf 150,000 Franken

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Friden lokalen Teil Heinrich Goeres u

Jean Eſchweiler für das Feuilleton Dr ArturPlochz für denHandelsteil Ern ſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

GSGSG enHandel Gewerbe und Verkehr
Das Bezugareoht für neue Aktien des sSehlesischen Bank

vereins stellte sich heute auf 1,10 bz2G für neue Aktien der
Neuen Photographischen Gesellschaft auf 14,10 bz

In der Aufsichtsratssitzung der Rheinischen Metallwaren
fabrik wurde die Bilanz per 30 Sept 1904 vorgelegt Dieselbe
ergibt einen Bruttogewinn von rund 728 000 Mk Die Abschreibungen
sind in Höhe von rund 548 500 Aſk vorgenommmen worden Hin
zukommen die Ausgaben für Zinsen Geschäfts und Handlungs
unkosten sowie die Ausgaben zur Erlangung von Auslandsauf
trägen auf Geschütze die dadurch entstanden daß Geschütze auf
dem Schießplatz der Gesellschaft vorgeführt werden mußten und
die rund 1125 500 Mk betrugen mit voriger Summe zusammen
mithin rund 1 674 100 Mark Abzüglich des Bruttogewinnes ergibt
sich ein Verlust von 946 078 Mk Das überaus ungünstige Ergebnis
des Geschäftsjahres ist hauptsächlich darauf zurückzuführen daß
in Friedensartikeln infolge stetig sinkender Preise ein Nutzen nicht
erzielt wurde und daß auch die Kriegsmaterial Abteilung infolge
unzureichender Beschäftigung unbefriedigend arbeitete Was die
Aussichten für das laufende Geschäftsjahr anbetrifft so sind die
Aufträge sowohl für Kriegs als auch für Friedensartikel gegen
den gleichen Zeitraum des Vorjahres gestiegen doch genügt der
erhöhte Auftragsbestand nicht um den Werken ausreichende Be
schäftigung zu geben

Rio de Janeiro 21 Dez

ſtel äſcherte eine gefährllein Die Feuerwehr

orrenberg der ungetreue
ulverfabriken in Lüttich wurde

Die Unterſchlagungen beziffern

m

Wichmann für
rovinzialnachrichten

Wechsel auf London 1370

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 22 Bez

meidet wurde während einer Uebung des Eiſenbahn Batailtons Glückautf Sonäereh
bei Neufreimann in Bayern durch einen umſtürzenden Tender Hansa

Furchtbares Brandunglück Der Schleſiſchen Volkszeitung Hereynia

Geld Briet Geld BriefAlexandershall 6675 E6750 Hohenfels 110,900Beienrode 8575 8650 Hohenzollern 7625
Benthe Aktien 460 470 ustus I 7750 7825ßurbaen 9600 9700 Kaiseroda 87501Garlsfund 8200 8300 Neustaßfurt 16,150 16,400
Desdemona Ronnenberg Akt 135Deutschland 825 Salzdetfurt Kaliw A 232 l
Friedrichshall 1655 90 158 Salzgitter Vorz A 9815,500 Schwarzburger Sal 1000endel Iansa 12751 1300 Siegtfried T 1700 1750

und ein Pionier Hedwigsburg 11,000 11,150 Wilhelmshall 13,450 13,600
Helävurg 150 51 90 Wintershall 9150 925023,7001

Kaliwerte fest höher Burbach Kaiseroda und Ronnenberg

Schlachtviehmarkt im städt Viehhoſe zu Halle
Am 22 Dezember 1904

Preise f 50 kg a Lebend b Schlachtgew

Arzt und einen Verſicherungsagenten verhaftet die durch
ſchwindelhafte Verſicherungen mehrere Geſellſchaften um 5 bis 6
Millionen Fraves betrogen haben

Eine unangenehme Ueberraſchung im Theater erlebten die Be
ſucher eines Theaters in Cagliari Sardinien Während einer
Aufführung der Glocken von Corneville ſtürzte ein Maurer
Jbba von der Galerie ins Paterre hinab Der Mann der
nicht ganz nüchtern war hatte ſich auf die Galeriebrüſtung geſetzt
und fiel plötzlich aus einer Höhe von 12m in den Zuſchauerraum
hinnnter er ſchlug mit ſolcher Wucht auf daß drei zum Gück

Jbba wurde beſinnungslos aus dem Saale getragen abgeſehen
von einer kleinen Fußverrenkung ſcheint er jedoch keinen Schaden
genommen zu haben

Eine ernſte Theaterpanik entſtand dieſer Tage im Norfolk
Auditorium zu Norfoik Nebraska während einer Vormittags
vorſtellung dadurch daß ein elektriſcher Traht einen kleinen
Brand verurſachte Dutzende von Perſonen wurden bei dem
Gedränge übel zugerichtet glücklicherweiſe kam aber niemand
ums Leben Jrgend jemand hatte den Feuermelder angedreht
und von der Galerie brüllte ein Mann Fener wodurch die
allgemeine Beſtürzung noch erhöht wurde Der Brand würde
ohne alle Schwierigkeit in wenigen Minnten gelöſcht und ſchließ
lich gelang es der Feuerwehr das Publikum zu beruhigen das
noch immer nach den Ausgängen drängte als längſt jede Gefahr
vorüber war Es heißt die Türen ſeien geſchloſſen geweſen
aber die Theaterbetriebsleitung ſtellt dies entſchieden in Abrede
und behauptet ſie hätten leicht geöffnet werden können wenn ſich
de Publikum nicht in einer ſo ſinnloſen Beſtürzung befunden

ätte

Ein biſſiger Scherz Eine neue ſerbiſche Briefmarke die neben
einander die Köpſe des Königs Peter und des Kaorageorg zeigt
und die zurzeit der Krönung des Königs Peter verausgabt
wurde iſt wie gemeldet plötzlich aus dem Verkehr zurückgezogen
worden Und der Grund Man hat die gruſelige Entdeckung
gemucht daß dieſe Marke wenn man ſie auf den Kopf ſtellte in
den Umriſſen der Köpfe die Totenmaske des ermordeten Königs
Alexander darſtellte

New York im Schnee Ueber die Stadt New York iſt ein
ſchwerer Schneeſturm hingegangen Der Boden iſt acht Zoll hoch
mit Schnee bedeckt und der Straßenverkehr iſt ſtark behindert
9000 Mann und 4000 Wagen ſind zur Räumung der Straßen

rangezogen worden bis jetzt konnten jedoch erſt die wichtigſtenee hrere paſſierbar gemacht werden

Tette Nachrichten und Telegramme

Südweſtafrika
Berlin 22 Dez General Trotha meldet aus Windhuk

unterm 21 Dezember Eine Offſizier Patroullle ſtellte bei
Stamp Rietfontein öſtlich Kalkfontein die Anweſenheit
von 80 Witbois feſt Major Meiſter griff ſofort mit der
4 Kompagnie und 2 Geſchützen überraſchend an Der Feind
ließ 2 Tote mit Gewehren liegen ſeine weiteren Verluſte ſind
nicht feſtgeſtellt

Kottbus 22 De z Geſtern abend lauerte der 28 jährige Haus
diener Ernſt Lehmann ſeiner früheren Braut der Knoterin
Pauline Leunke auf als ſie von der Arbeit kam und tötete ſie
durch r Revolverſchüſſe durch den Kopf Er ſelbſt brachte ſich
einen n en Schuß in den Kopf bei Das Motlv zur
Tat iſt verſchmähte Liebe

35 Bullen 1338 Kälber 155 Stück Schafvieh
sammen 2563 Tiere

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual s S z
a b a D L a D T 22

25 Rinder 25davon 1 Oehse 323 Färsen 35 33 31 514 Kühe 34 30 27 u7 Bullen 35 33 32 751 Kälber 48 42 36 v2 Hammel Sehafte 30 26 2277 Landschweine 659 l 68 655 262 25
Geschäftsgang mittelmässig Gesamtauftrieb 355 Schlachttiere

Sschlachtviehhofmarkt Leiprig
unbeſetzte Stühle der hinterſten Sitzreihe zertrümmert wurden 22 Dez Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend

zweite für Schlachtgewieht
Auftrieb 169 Rinder und zwar 43 Ochsen 5 Kalben 86 Kühe

901 Schweine zu

2727 m 22 wmW JJ2Ochsen 1 vollfleisehige ausgemästete 75
2 junge fleischige nicht ausgemastete 71
3 mäßig genährite junge gut genährte ältere 66
4 gering genährte jeden Alters 60Kabben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben

u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe e
3 ältere ausgemästete KRühe 624 mäßig genährte Kühe und Kalben 54
b gering genährte Kühe und Kalben 46

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes i 68
2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 63

3 gering genährte 57Kälber 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 49
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 45

geringe Saugkälber 384 ältere gering genährte Fresser
Sohatfe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 36

2 ältere Masthammel 343 mäßig genährteHammel Schafe Merzsehate
Schweine 1 vollfleisechige der feineren Rassen 66

2 feischige e623 gering entwiekelte sowie Sauen und Eber 46
4 ausläündiseche aus d s S

Geschäftsgang in Rindern Sehafen u Kälbern Sehweinen
langsam Verkauft 139 Rinder u z2war 26 Oehsen 5 Kalben
76 Kühe 32 Bullen 14337 Kälber 155 Schafe 899 Schweine

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzeugnisse usw

Magdeburg 22 Dez Amtl Notierungen Die Notierungenverstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg

Weizen engl u Sommer stetig gur 168 172 mittel 160 165
gering Kolben Sommer gut 178 184 M Rauhb gut 161 167
mittel ausländ gut t80 195 mittel 4Roggen unverändert inländischer 138 142 mittel 131 136
gering ausländischerGerste hiesige Chevalier fest gut 170 185 MA mittel 165 169
gering feinste Qualität über Notiz Landgerste gut 160 170
mittel 153 158 gering Wintergerste gut mittel
gering Ausländ Futtergerste gut 120 124Hafer stetig inländischer gut 145 150 mittel 139 144
gering bis ausländ gut 146 148 mittel geringMais unveräudert runder gut 122 1241 M amerik bunter gut
131

Erbsen ruhig hiesige Viktoria gut 170 188 mittel 155 166
grüne Folger gut 180 190 mittel 170 178

Raps unverändert gut N
Hamburg 22 Dez Weizen loco ruhig loco holstoiniseher

mecklenb 178 178 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco vuhig südrussiseher 9 Pud 10/15 Dez Abl holstein u
meckienb 146 149 Gerste behauptet südruss Hafer ruhig hol
steip u meecklenb Mais träge gemisehter amerik 100,00
La PlataGr r Vreslanu 23 Dez n einer in Kunzendorf abgehaltenenz v 3 den Er rree 2 e n net rer der im Ne e z er ver greit enden

a eru in de rubenarbeiter wur ieberwachang der Kleinen ſein müſſen an Pageter Vorfall Streikes beſchloſſen Luroe e eiterfübrung des
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Bèrlin 22 Dez Frühmarkt Weizen märker 176 177,00 ab
Bahn Röggen märker 139,00 139,50 ab Bahn We leichte

inländisehe Pauttergerste 137 149 sehwere 150 159 alles frei W
und ad Pahn russisebe und Donagu 124 135 trei Wagen Hafer



märk mee klenbeg P mmpomm posen schles fein 15547 154 gering 143 146 russ 146 1 fein 155 1665 mittel NT rer m russ 146 154 ab Bal h ew Vork 22 PeHefsamer mixed guter 1352 136 runder 121 v r Wagen Now Vork 7,80 do i Dez Telegr Petroleum Standardmixed frei V m 21 128 arg do in Philade whiteixed frei Wagen Ervsen imüänd mitte türkischer do Credit Baliances C ladelphia 7,75 do Refined 10,50 2 Glasgow 22 hez Soehli z ab B in a ances Cat Oil ity 1,66 n m r än e Aireck numeizenmehl No 80 loco 21 50 23 75 R rei Wagen London 22 De Middelsborough 49 sh d er
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